
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Schlange (von Uwe Rohwedder, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Schlangen&oldid=109920)

Schlangen gehören zu den Reptilien. Sie haben eine trockene Haut mit

. Sie leben an Land wie auch im Wasser und kommen auf

der ganzen Erde außer der Arktis und  oder im hohen

Norden vor. Dort, wo es kälter ist, halten sie eine Winterruhe.

Es gibt etwa 3.600 verschiedene  von Schlangen. Man kann

sie zum Beispiel danach einteilen, ob sie giftig sind oder nicht. Schlangen können auch

sehr verschieden groß sein. Früher sprach man auch von .

Heute weiß man jedoch, dass die gar nicht miteinander verwandt sind, sondern eben

einfach besonders .

Schlangen sind wechselwarm, das heißt, ihre  schwankt je

nach Außentemperatur. Wenn es kalt wird, fallen sie in  und

können sich nicht mehr bewegen. Die meisten Schlangenarten leben deshalb in den

warmen Tropen , Asiens und Amerikas. In Mitteleuropa gibt

es nur wenige Schlangenarten.  sehen zwar auch wie

Schlangen aus, sind aber keine Schlangen.

Schlangen sind gefährlich aber auch . Deshalb waren sie

schon immer in der Geschichte ein  für verschiedene Dinge.

Im Alten Ägypten gab es eine Schlangengöttin. In der  hat

eine Schlange Adam und Eva verführt, deshalb mussten sie das Paradies verlassen. In

 spielte eine Schlange eine wesentliche Rolle bei der

Erschaffung der Erde. In  war eine Schlange das Symbol für

Schlauheit, aber auch für . Die Regenbogenschlange der

Aborigines behütet die Natur, besonders das .


